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Lieder, in denen er uns die Monate *5. Die Erste.
schildert, sind zuerst in der „Deutschen *12. Frühlingsarbeit.
Jugend“ erschienen. Im „Glocken— *49. Gute Nacht!
fpiel und Neuen Glocken *72. Das Bächlein.
piel“ sind seine Gedichte gesammelt *84. Blumenpflücken.
und seine Märchen in dem Buche *92. Kirschenfest.
„Wintermärchen“. 119. Die Kornblume.
*20. Die Schaukel. *120. Das Kornfeld.
*23. Der Vater kann alles. 131. Im Eisenbahnzug.
*70. Der Luftballon. *138. Wo binich gewesen?

*238. Der Hase im Kohl. *181. d ner*185. Rot wird das Laub.
Seidl, J. G. 1804 1875. 224. Der Sperling im Winter.

*142. Der liebe Gott ist zu Hause. *292. Winter Ende.

binn a Uhland, Ludwig. 1787 -1862..Junker Prahlhans. *
*211. Schneevöglein. 8. Eiulehr.

Strasburger, E. H. Geb. 1877. Lie der Vulpius, Christian August. 1762-1827.
für Kinderherzen. —Trali— *11. Frühlingsankunft.

21 ernenlen Wagner, Hermann. 1824 -1879.
*126. Sommerfest. 124. Eine Rebhuhnfamilie.

130. Reh und Fuchs.
Sturm, Julius. 1816 -1896. Das 139. Die Stubenfliege.

Buch für meine Kinder. — 184. Das Eichhörnchen.
Lieder und Bilder. — Ge 189. Sommerfäden.
dichte. 246. Die Katze.

*4. Puppenliedchen. 248. Die Maus.
*22. Der Kinderengel. 264. Der Zaunkönig.

*110. Wenn ich erst groß bin.*201. e st groß Wilhelm, Richard. Aus der Natur.
*291. Vorfrühling. 137. Hummelchen ärgert sich.

SylvesterCabanis, G. P. Wunderhorn, des Knaben.
158. Das Festkleid der Bäume. . Veh auf, ihr lieben Kinderlein!*100. Marienwürmchen.

rau Fophie Aus dem Eltern— *277. Der ed
122. Am Bienenstock. —

Trojan, Johannes. Geb. 1837 in Danzig,
felerte 1907 in Berlin, wo er seit langem Von ungenannten Verfassern.
iebt, seinen 70. Geburtstag, beglück— 114. Ratsel.
wünscht von vielen Freunden aus Nah *135. Ein Rätsel.
und Fern. Er war auch ein treuer *157. Hansel und Gretel (volkstümlich).
Freund und Mitarbeiter Julius Loh— *170. Häsleins Klage.
meyers und nimmt wie Seidel und 175. Sprüche für den Tisch.
Bluüthgen gern an den Freuden und 229. Kein Spielzeug für Kinder. Mi
kleinen Leiden der Kinder teil. Er nisterial-Erlaß v. 1. 1. 1891.)
weiß ihnen auch hübsche Märchen zu 244. Wie unser Kaiser einmal Weih—
erzählen, besonders aus dem Natur— nachtsmann gewesen ist.
leben. Die in diesem Lesebuch von ihm *245. Zu Kaisers Geburtstag.
enthaltenen Gedichte sind aus den 287b. Sprichwörter.
„10d Kinderliedern“. 288. Das blinde Roß. (Volkssage.)

Druck von Oscar Brandstetter in Leipzig.


